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Leserbriefe

Grosses Kompliment
Seit einigen Jahren bin ich Abonnent Ihrer
Zeitung. Wenn sie in meinem Briefkasten
Hegt, hat die Lektüre dieses Blattes Priorität;

die abonnierte Tageszeitung
"Appenzeller Zeitung" muss an diesem Tag
jeweils zurückstehen.
So bin ich auch heute wieder zuerst mit
Ihren Artikeln beschäftigt. Mit anderen
Worten: Ich schätze Ihre Zeitung sehr und
möchte mich bei dieser Gelegenheit einmal
bedanken für die informativen Beiträge in
Ihrem Blatt; gut und treffend finde ich auch

die gekonnten Illustrationen von Max
Läubfi.
Alles in afiem also: grosses Kompliment für
die Zeitungsmacher und -macherinnen, beste

Wünsche und herzliche Grüsse
Carlo Pedrazzoli, Bühler/AR

Das darf doch wohl
nicht wahr sein!
Mehrere Male habe ich Euch die neue Preis-
Hste zukommen lassen. Mehrere Male habe

ich Euch wissen lassen, dass ich inzwischen

neun Werke geschrieben habe und nicht
vier, wie im Scharotl immer wieder veröf-
fentficht wird.
Mit den Preisen vor allem ist die ganze
Sache mühsam für mich. Wie soll ich immer
wieder erklären, dass der von Ihnen veröf-
fentfichte Preis seit langem überholt ist? Das
hat doch einen unseriösen Anstrich.
Grazieila Wenger, Basel

Die Redaktion bittet Frau Wenger für das

Missgeschick vielmals um Entschuldigung
und veröffentlicht in diesem Scharotl endlich

ihre aktuelle Preisliste. Wir danken ihr
an dieser Stelle, dass sie uns ihre Geschichten

zum Abdruck zur Verfügung stellt.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte
Beiträge zu kürzen.

Nachruf

Vielen Jenischen
wird Charly, Käri,
de Chlöpf oder
Mönthaler - kurz
Karl Rudolf, 1927,

- ein Begriff sein.

Er ist am 25.9.
gestorben.

Mit dem Planwagen, anfangs mit Ross, später

mit dem Einachser, war er vor allem im
Kanton Aargau, im Schenkenbergertal und
in Wohlen, unterwegs. Er war noch einer
der alten Korbergarde und stolz auf sein

Handwerk, stolz auf sein Gewerbe. Ein
Leben lang ist er sich treu gebfieben. Er war
und bfieb ein Fahrender, ein sehr Hebenswerter.
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